
588.75

587.27

587.32

588.93

589.01

588.87

587.99 587.85

588.97

587.48

587.32

586.85588.03

587.97

586.28

586.10

586.65

588.17

586.32

586.99

587.17

587.10

587.01587.11

587.11

587.21

587.40

589.22

586.54

586.68

586.30

586.22

586.35
586.95587.76

587.14

587.86

587.22

587.90

587.08

588.95

590.56
590.79

590.46

590.73

590.83
590.88

591.13

590.32

590.00

590.27

590.75

591.99

590.63

590.53

590.30

589.09

591.07

590.20

587.88

586.48

586.02

585.26

585.26

585.39

585.88

586.62
587.32

586.62

586.50

586.57

587.01

586.58

587.47

588.02

598.30

HFP

586.15

586.13

585.70

584.89

585.85
586.39

585.71

585.71

HFP

HFP

HFP

HFP

HFP

590.49590.50

590.50
590.79

590.47

590.74

HFP

Keller 1

HFP

HFP

Eingang

Schwelle

Kirchturmspitze

Treppe

585.44

585.63

585.77

585.80

585.50

585.63

585.59
585.68

583.92

583.86

581.80

581.76

586.79

586.87

590.03

589.74

589.59

588.98
589.19

589.13

577.76

577.57

576.91577.01

575.93
575.79

575.57
575.70

575.34575.40

574.77
574.83

573.74

573.82

566.75

566.79

568.03

568.12570.48

570.38

570.48

570.57

570.65

570.52

570.01

570.30

572.33

571.66

572.88

574.42

574.62

575.53 575.58

576.65

576.78

577.72 577.54

578.19

578.36

579.66

579.52

580.12

582.59

583.87

585.50 585.42

585.18

585.24

585.23585.54

585.50

585.49585.51

Baufuge, stumpf angesetzt

ehemaliger Schalenturm
Reste Füllmauerwerk

Mauerwerk vermutlich
vollständig abgetragen

einzelner Block Außenschale
auf Fels gesetzt

Mauerabsatz
unter GOK

Loch

Mauerabsatz, h = 130cm

Mauerabsatz, h = 2,45m

Felssockel sichtbar

Zementfugen,

weitg
ehend überputzt,

ehemalige Schieß-
scharte zugesetzt

Schießscharte

Ia

Ia

II

Ib

Ib

Ia

Baufuge stumpf angesetzt

Schießscharte, h = 60cm

Fugen Zementmörtel,
einzelne offene Fugen

Halsgraben

Verfugung Zementmörtel,

Zementfugen

Ia

Ia

Schießscharte verschüttet,
Brüstung und Laibung ausgebrochen

Schießscharte verschüttet

Sanierung jünger

Verfugung Zementmörtel,

80% Zementfugen, 20% Lehmmörtel

Lehmmörtel auf untere 40% der Höhe
darüber Zementmörtel

Bogen nachträglich zugesetzt,

Abbruchkante

Öffnung ca. 50cm über Boden

Mauerabsatz, h = 210cm

Zwingerwand weitgehend
verschüttet,

80% Kalkzementfugen,

Mauer verschüttet,
Füllmauerwerk teils sichtbar

Wandstück 2002 instand gesetzt

Ia

Ia

Ia

Kirche

Geländer

Tisch
mit Bänken

Fußweg

Fahrweg

Torbau

vermutlich Wohngebäude

Nebengebäude

vermuteter Brunnen

Burghof Zwinger

Zwinger

Zwinger

Keller 2

Keller 3

Straße

Schurf

Kreuz

Fensteröffnung
UK S. ~591.9m ü.NN

UK Br. ~590.6m ü.NN
Fensteröffnung

Bank

Ia

Ia

590.00

vermutete Zisterne

0101a

0204a

0199a

0195a

0149a

0151a

0146a

0169

0141a

0078a

0157a

0051a

0201a

0038a

0186a

0170a

0178a

0206a

0189a

0207a

0053a

0061a

0064a

0084a

Mauerrest

Zwinger

570.70

588.82

588.74

589.79

587.46

587.53

587.43

585.25

591.21

D=0.40m
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Schnitt 4
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KELLER:
FLEDERMAUS-QUARTIERE
VON 1. OKTOBER BIS 30. APRIL

2.4abschnittsweise Einrüstung
aller höheren Bauteile

Wand hängt nach außen

äußere Mauerschale teils abgängig,
verkippt und zerrüttet

offene Fugen am Wandfuß

stark bemoost ca. 50% offene Fugen, einzelne lose Steine

Lehmmörte
l sichtbar

einzelne offene Fugen

Fugen weitgehend offen,
Ausbrüche, einzelne lose Steine,
Bewuchs mit kleinen Bäumen

Fugen zum Wandfuß offen,
Innenseite Fugen Kalk-Zement,
ca. 20% offene Fugen

Bewuchs Bäume

vertikales Risssystem

ca. 30% offene Fugen, einzelne
Ausbrüche, einzelne lose Steine

innen Zementfugen, ca. 10% offen

Fugen außen überwiegend offen,
viele Steine lose, kleinere Ausbrüche
flächige Überputzung mit
Kalkmörtel / Kalkzementmörtel

ca. 30% offene Fugen, tiefe Fugen,
stark bemoost, einzelne lose Steine

Fugen am Wandfuß offen

Fugen am Wandfuß offen

einzelne offene Fugen

Abbruchkante
offene Fugen, lose Steine

ca. 10% offene Fugen,
Fugen am Wandfuß offen

einzelne offene Fugen, einzelne
lockere Steine und Ausbrüche

oben ca. 20% offene Fugen
unten ca. 70% offene Fugen bzw.
t ief ausgewaschen

Scheitel hängt durch, Mauerwerk
zerrüttet, horizontale Risse über Bogen
ca. 12mm

ca 40% offene Fugen,
einige lose Steine,
kleinere Ausbrüche

offene Fugen, einzelne Steine locker
Fugen am Wandfuß offen

Außenschale stark
verkippt, sturzgefährdet

einzelne Ausbrüche am Wandfuß

Einsturz Gewölbe

Fugen völlig abgängig,
Steine lose

sturzgefährdet

ca. 20%

Fugen offen, lose Steine,
einzelne Ausbrüche,

Mauerwerk zerrüttet,
lose Steine,
sturzgefährdet

5.1

6.3

6.4

6.1

6.5

6.1 Freilegung der östlichen und südlichen Zwingermauer
und Verschluß der Mauerkrone mit neuer Übermauerung

6.2

4.15

4.16 Freilegung der östlichen Umfassungsmauer
und Verschluss der Mauerkrone
mit neuer Übermauerung

2.4abschnittsweise Einrüstung
aller höheren Bauteile

580.00

570.00

565.00

575.00

585.00

580.00
585.00

575.00

570.00

580.00

585.00

580.00

585.00

575.00

590.00

590.00

Wohngebäude mit Gewölberäumen

Schnitt 3

provisorische Unterstützung
des Bogenmauerwerks

Unterhaltung der bestehenden Baustraße
über das Nachbargrundstück

Teilabtragung der Schuttauffüllungen
für Baustellenzugänge und
Gerüststellung

Erkundung der Mauerkrone und
der Wandecken der Kellerräume

Erkundung der Mauerkrone und
der Wandecken der Kellerräume

Erkundung der Mauerkrone und
der Wandecken der Kellerräume

4.3 Freilegung und Erkundung der Einsturz-
stelle von Gewölbe Kellerraum 3

4.9 Ergänzung der Einsturzstelle des Gewölbes
in Abhängigkeit vom Erhaltungszustand

4.2Erkundung und ggf. Abbruch
der nachträglichen Querwand

Entschuttung von Kellerraum 2 mit
Freilegen Öffnung in Südwand

bauprovisorische Sicherung der
Kellerräume mit Schutzgerüst

Schließen der Ausbruchstellen und Überarbeitung
der Verfugungen an den Gewölben von unten

4.8 bereichsweise Freilegung und Über-
arbeitung der Gewölbeoberseiten

abschnittsweise Freilegung und
Reparatur der Kelleraußenwände

4.11 Vergütung der Kellerwände durch Verfüllen
von Hohlstellen mit Trasskalkmörtel

provisorischer Steinschlagschutz
über dem Zugangsweg

4.5 Bauprovisorische Verspannung
der Gewölbewiderlager

4.12 Einbau von Spannankern
über dem Gewölbe

2.1 Baustelleneinrichtung

SCHRANKE

Stabilisierung bzw. Neuaufmauerung
des Bogenmauerwerks am Torbau

5.3 Teilabtragung der Schuttverfüllung im Torbau

5.2 Freilegung und Neuaufmauerung der
Abbruchkante am Torbau

6.3Abtragung nachträglicher Auf-
füllungen in den Schalentürmen

Abtragung nachträglicher  Auf-
füllungen in den Schalentürmen

Rissverfüllung im nord-

Freilegung der öslichen und südlichen Zwingermauer
und Verschluß der Mauerkrone mit neuer Übermauerung

östlichen Schalenturm

Freilegung und Stabilisierung der
Mauerreste neben dem Zugang

5.4 Rissverfüllung im Torbau

Ergänzung Brüstungsmauer im Verlauf
der östlichen Zwingermauer

4.13 Aufmauerung von gegliederten Wand-
scheiben über den Außenwänden

4.14 Aufbringen eines Lehmestrichs
oberhalb der Gewölberäume

Errichten eines Schutzdaches
oberhalb der Gewölberäume

PARKPLATZ
UND
LAGERPLATZ
BEI WIRTSHAUS

ZWISCHENLAGER
STEINE / AUSHUB

MASSNAHMEN ZUR STATISCH-KONSTRUKTIVEN INSTANDSETZUNG

1. Notsicherungen
1.1 Provisorische Unterstützung des Bogenmauerwerks am Torbau
1.2 Provisorischer Steinschlagschutz über dem Zugangsweg auf der Ostseite

2. Baustelleneinrichtung
2.1 Baustelleneinrichtung
2.2 Unterhaltung der bestehenden Baustraße über das Nachbargrundstück
2.3 Teilabtragung der Schuttauffüllungen für Baustellenzugänge und Gerüststellung
2.4 Abschnittsweise Einrüstung aller höheren Bauteile

4. Wohngebäude mit Kellerräumen
4.1 Erkundung der Mauerkrone und der Wandecken der Kellerräume
4.2 Erkundung und ggf. Abbruch der nachträglichen Querwand in Kellerraum 1
4.3 Freilegung und Erkundung der Einsturzstelle von Gewölbe Kellerraum 3
4.4 Bauprovisorische Sicherung der Kellerräume mir Schutzgerüsten
4.5 Bauprovisorische Verspannung der Gewölbewiderlager Kellerraum 1 bis 3
4.6 Entschuttung von Kellerraum 2 mit Freilegen Öffnung in Südwand
4.7 Schließen der Ausbruchstellen und Überarbeitung der Verfugungen an den Gewölben von unten
4.8 Bereichsweise Freilegung und Überarbeitung der Gewölbeoberseiten
4.9 Ergänzung der Einsturzstelle des Gewölbes Kellerraum 3 in Abhängigkeit vom Erhaltungszustand
4.10 Abschnittsweise Freilegung und Reparatur der Kelleraußenwände
4.11 Vergütung der Kellerwände durch Verfüllen von Hohlstellen mit Trasskalkmörtel
4.12 Einbau von Spannankern über dem Gewölbe

3. Allgemein
3.1 Entfernung von Bewuchs und Wurzelwerk aus dem Mauerwerk
3.2 Überprüfung und Ergänzung der Mauerkronenabdeckungen mit begrüntem Glattstrich
3.3 Überarbeiten aller geschädigten Verfugungen an den Wandflächen
3.4 Handwerkliche Ergänzung der Mauerwerksausbrüche
3.5 Überprüfung und Überarbeitung Mauerwerk am Wandfuß

5. Torbau
5.1 Stabilisierung bzw. Neuaufmauerung des Bogenmauerwerks am Torbau
5.2 Freilegung und Neuaufmauerung der Abbruchkante am Torbau
5.3 Teilabtragung der Schuttverfüllung im Torbau

6. Zwingermauer mit Schalentürmen
6.1 Freilegung der östlichen und südlichen Zwingermauer und Verschluß der Mauerkrone mit neuer Übermauerung

6.3 Abtragung nachträglicher Auffüllungen in den Schalentürmen Nordwest und West
6.4 Rissverfüllung im nordöstlichen Schalenturm
6.5 Freilegung und Stabilisierung der Mauerreste neben dem Zugang

4.13 Aufmauerung von gegliederten Wandscheiben über den Außenwänden
4.14 Aufbringen eines Lehmestrichs oberhalb der Gewölberäume
4.15 Errichten eines Schutzdaches oberhalb der Gewölberäume
4.16 Freilegung der östlichen Umfassungsmauer und Verschluß der Mauerkrone mit neuer Übermauerung

5.4 Rissverfüllung im Torbau

6.2 Ergänzung Brüstungsmauer im Verlauf der östlichen Zwingermauer
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DATUM:

UNTERSCHRIFT:

Ia Glattstrich, hohl, teils mit Bitumen, begrünt

Ib Glattstrich, hohl, nicht begrünt

II vermörtelte Mauerkrone

ansichtige Linien

vermutete Linien

verdeckte Linien

Risse ( Rissbreite in mm)

Schalenturm Ost

Schalenturm Nord

Schalenturm West

Schalenturm Süd

Schalenturm Nordwest

Schalenturm Nordost

Maueransatz vorhanden /

geschnittenes Mauerwerk / Gebäude
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FAX 08441/4041-42 E-MAIL buero-bergmann@t-online.de

Zwingermauer Süd

Zwingermauer Ost

Zwingermauer Nordost

Zwingermauer West

Zwingermauer Nordwest

Kernburg Ost

Kernburg West

Kernburg Innenhofwand

Kernburg Süd

Kernburg Nord
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Gerüst

neues Mauerwerk

Lagerfläche

Zugang Baustelle

Baustromanschluss

Chemietoilette

Beschilderung "Baustelle Betreten Verboten"

Mauerreste verschüttet
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